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Bayern-Stars in Ibiza: Heftige Kritik nach
fragwürdiger Reise!

Bayern-Spieler, darunter Neuer und Kane, reisen nach
Ibiza. Kritik am Timing und der Vorbildfunktion erhebt sich.

Ibiza, Spanien - Die kürzlich unternommene Ibiza-Reise einiger
Spieler des FC Bayern München hat heftige Diskussionen
ausgelöst. Besonders kritisch äußerte sich Christian Heidel, der
Sportvorstand von Mainz 05. Er bemängelte das mangelnde
Fingerspitzengefühl der Bayern-Profis und sprach von einer
möglichen Wettbewerbsverzerrung. „Fragwürdig“ nannte Heidel
die Reise, besonders im Hinblick auf die brisante Situation am
letzten Spieltag, an dem die Bayern bereits als Meister
feststanden, während der Gegner TSG Hoffenheim um den
Klassenerhalt kämpfte.

Nach dem 2:0-Heimsieg gegen Borussia Mönchengladbach
reisten insgesamt 14 Bayern-Profis, darunter Hochkaräter wie



Manuel Neuer, Harry Kane und Thomas Müller, nach Ibiza.
Ursprünglich hatte die Vereinsführung solch eine Reise
untersagt, doch erfreuten sich die Spieler nach dem Sieg über
Gladbach zwei freie Tage, die sie für ihren Kurzurlaub nutzten.

Kritik aus mehreren Richtungen

Dieser Schritt zog nicht nur Heidel auf den Plan. Auch Didi
Hamann, ehemaliger Nationalspieler und Sky-Experte, äußerte
Bedenken. Er stellte die Professionalität und Seriosität der
Spieler infrage und appellierte an deren Vorbildfunktion,
besonders in Bezug auf die jungen Talente im Verein. Private
Bilder, die „Bild“ von den Feiern auf der Insel veröffentlichte,
verstärkten den Unmut in der Öffentlichkeit. Heidel unterstrich
in seinen Aussagen die Signalwirkung dieser Reise und betonte
die erhöhte Aufmerksamkeit, die das anstehende Spiel gegen
Hoffenheim nun auf sich zieht.

Die Situation für Hoffenheim, die im Fernduell mit dem 1. FC
Heidenheim um den Klassenerhalt kämpfen, weist zudem eine
zusätzliche Brisanz auf. Heidenheim müsste bei einem Sieg
gegen die Bayern ein unterlegenes Torverhältnis aufholen. Der
Druck auf die Spieler der Bayern ist demnach nicht zu
unterschätzen.

Reaktionen innerhalb des Vereins

Max Eberl, der Sportvorstand des FC Bayern, zeigte sich trotz
der Kritik zuversichtlich für das kommende Spiel und verteidigte
die Entscheidung, den Spielern die Reise zu gestatten, da sich
die Ligakonstellation geändert habe. Er hatte zuvor eine solche
Reise verboten und erklärt, dass die Mannschaft dies auch
verstanden habe. Der ehemalige Vorstandschef Oliver Kahn
bezog ebenfalls Stellung und erinnerte an ähnliche Vorfälle in
der Vergangenheit, die er als „unglücklich“ bezeichnete. Auch
Lothar Matthäus äußerte sich kritisch und sah den aktuellen Trip
als problematisch an.



Die Bayern-Stars sind mittlerweile zurück in München und haben
bereits mit dem Training begonnen, um sich optimal auf die
Herausforderungen des bevorstehenden Spiels gegen
Hoffenheim vorzubereiten. Trotz der Kontroversen bleibt das Ziel
klar: die letzten Punkte der Saison holen und die Saison mit
einem krönenden Abschluss beenden.

Für weitere Informationen lesen Sie die vollständigen Berichte
auf tz.de und zdf.de.
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